
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1857

1.12.1857 (No. 329)



»>»« >>» uri --

Nr . S2S Dienstag den 1. Dezember L8S7 .

Nr . 21,478 . Die Brodtaxe bleibt bis einschl > 15 . Dezember l . I . unverändert .
Karlsruhe , den 30 . November 1857 .

Bekanntma nqen.

Großh . St »ml .
Richa

Nr . 21,690 . Die Reinlichkeit der Straßen und Trottoirs betreffend.
Wir sehen uns bei dem eingckretenen Winker veranlaßt , den hiesigen Einwohnern folgende bestehende

Vorschriften zur Darnachachtung in Erinnerung zu bringen :
u) Sobald die Kälte einlritt , welche den Gefrierpunkt übersteigt , müssen alle Gewerbebesitzer , welch«

der Wasserrinnen zum Ablauf von größern Massen Wassers bedürfen , daS Wasser in Gefäßen
abführen und dürfen die Slraßenrinnen nicht mehr hiefür benützen .

I>) Auch das Wasser von dem Hausbedarf darf man um die angegebene Zeit nicht mehr in di«
Slraßenrinnen laufen lassen . .

a) . Die Hauseigenthümer sind verbunden , die Trottoirs vor ihren Häusern von dem Schnee
und Eis zu reinigen und rein zu Hallen . Bei eintretendem Glatteis müssen die Trottoirs
Morgens vor 8 Uhr , bildet sich dasselbe aber erst später, augenblicklich mit Ascheoder Sund bestreut werden .

Nicht minder haben
«I) die Eigcnthümer der Eckhäuser , die von einem Trottoir zum andern über die Straßen gehenden

Fußwege in der Breite der Trottoirs vom Schnee und Eis reinigen zu lassen und rein zu
erhalten , und im Falle eines Glatteises auf denselben zu streuen ,

o) Niemand darf Schnee , der aus dem Innern der Häuser herrührt , auf die Straße schütten , ohne
solchen noch am nämlichen Tage wegführen zu lassen . Ein Gleiches findet bei dem Eis statt .

I) Das Werfen mit Schneeballen ist untersagt , nicht minder das Schleifen auf dem Trottoir und
aus den Gehwegen der Straßen und öffentlichen Plätzen ,

x) Das Fahren mit Schlitten darf nur mit Geläute geschehen .
Ii) Knochen , Abfalle von Gemüsen und dergleichen Unrath dürfen auf die Oeffnungen der Straßen -

rinnen oder in der Nähe derselben mit Spülwasser oder auf andere Weise nicht geschüttet werden ,
i) Die Eigenthümer von Privatbrunnen haben solche vor dem Zugefrieren gehörig zu verwahren ,

um im Falle eines Brandunglücks keinem Wassermangel ausgesetzt zu sein.
Ii ) Bei einfallendem Thauwetter haben die Hauseigenthümer das Eis in den Straßenrinnen sogleich

aufzuhauen , dasselbe sofort aus der Stadt auf die bestimmten Plätze führen und Trottoir und
Straße reinigen zu lassen .

Diejenigen , welche diesen Vorschriften nicht Nachkommen , haben die auf das Uebertreten derselben ge¬
setzten Strafen zu gewärtigen .

rlsruhe , den 30 November 1857 .
Großh . Stadtamt .

Richard . v . Berg .

SeineKöni gliche r Mittheilung der Großh . Hof-
domänen -Jntendanz vom 21 für dieses Jahr eine Gnaden¬
gabe von 500 Stück Wellen Mit unterthänigstem Dante
veröffentlichen wir dies .

Seine Königliche rer Anstalt ein Geschenk von
500 Stück Wellen aflergnäd terthänigsten Dank hiemit aus¬
sprechen. Karlsruhe , dei

WaileMans .

Der Bertvaltuugsrath .
Lorch .

Aleinkinder-Dewahrankalt

Das / Evmrre .
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Bekauntmachuug .
Die 1856r abgehört / Stadt - Kasse - Rechnung

liegt abermals 14 Tage lang zu Jedermanns Ein¬
sicht auf diesseitiger Kanzlei auf.

sruhe , den 28./November 1857.
Gemeinderach .

M« l s ch. Dölling.

Das großherzogl. basische Eisenbahn -
Lotterie -Anlehen von 14 Millionen
Gulden gegen 35 fl^-Loose vom Jahre

1845 - e/rcffend .
Bei der heute stattgefiabtcn Serienziehung des

oben genannten Lotterie- Anlehens sind nachstehende
Nummern herausgekommln , welche an der plan¬
mäßig am 30 . Dezember d . I stattfindenden
Gewinnziehung Theil nehmen :
Nr. 222 . 701 . 911 . /l308 . 2346 . 2571 . 3175 .

3551 . 4259. 4634 ./4789 . 4790 . 5319 . 5538.
6702 . 6732/ 6787 . 7756 . 7913 .

Karlsruhe , den l/0. November 1857.
^ Garten -Versteigerung und

Verpachtung.
Der den Gebrüdern Eduard und Karl Dol¬

letscheck gehörige ein Morgen Garten mit Häus¬
chen an der Kriegsstraße bei dem Beiertheimer
Wäldchen , vor dem Karlsthor gelegen , neben
Buchbinder Feigler und Grvßh. Oberforstrath Jä¬
gerschmidt , wird

Montag ben 7 . Dezember d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Geschäftslokale des Notars Beck , Ama¬
lienstraße Nr . 1 dahier , einer öffentlichen Ver¬
steigerung und beziehungsweise Verpachtung aus-
gesetzch und bei ersterer der Anschlag von 2000 fl.
zu Grunde gelegt .

Karlsruhe , den 27 . November 1857.
Großh . Stadtamtsrevisorat .

Gerhard .
* Hausversteigerung .

Da die erste Versteigerung des Hauses Ste¬
phanienstraße Nr. 68 kein Resultat ergeben , so
wird eine zweite Versteigerung auf

Donnerstag den 3 . Dezember,
Nachmittags 3 Uhr,

in meinem Bureau anberaumt, wobei der Zuschlag
sogleich erfolgt , wenn ein annehmbares Gebot
geMyt .

Commissions -Bureau von F . Schreiber ,
Kasernenstraße Nr . 7.

WohnungSanträge und Gesuche .

Zimmer zu / vermiethen.
!wei Zimmer in der/ Karl- Friedrichstraße Nr. 4
auf der Svmmersfite mit Möbel sogleich an

" einen soliden Herrn zu vermiethen .

Möblirte Zimmer zu vermieden?
Karl -FriedrichstraßeNr . IS sind zwei

ineinandergehende möblirte Zimmer auf 1 . Januar
zu vermiekhen . Zu erfragen im zweiten Stock da¬
selbst _̂ .

Wohnung zir vermiethen.
Es ist ein kleiner/staden mit zwei Zimmern

und Küche , auf Verlangen können noch zwei wei¬
tere Zimmer und eine/große Werkstätte dazu ab¬
gegeben werden , nebk allem Zugehör auf den
23 . April k. I . beziehbar , zu vermiethen . Zu
erfragen alte Waldstrfiße Nr . 30 im zweiten Stock
vornenheraus .

Wohnung zu vermiethen .
In einer freundlichen Lage ist eine hübsche Woh¬

nung von 5 Zimmern , Küche , Magdkammer , Spei¬
cherkammer und Keller auf künftigen 23 . April zu
vermiethen . Näheres im Commissions- und Ge¬
schäftsbureau von W . Bitter , Herrenstraße
Nr . 20b .

Wohnungsgesuch.
Eine kleine Familie/ sucht eine Wohnung von

4 bis 6 Zimmern zwischen der Kreuz- und Karls¬
straße , welche am 23 . April 1858 bezogen werden
kann . Zu erfragen bei Gerichtstarator Herren -
schmidt , Kreuzstraßs Nr. 5 ._

Wohnuingsgesuch .
Auf nächstkommenoen 23 April wird eine Woh¬

nung von 6 Zimmern nebst erforderlichem Zugehör,
zwischen der Ritter - /und Adlerstraße gelegen , zu
miethen gesucht, uns das Nähere im Kontor des
Tagblattes zu erfragen.

7

Zimmergesuch .
Sogleich wird zu ifiiethen gesucht ein möblirteS

heizbares Zimmer für nvei Herren auf 2 bis 3 Mo¬
nate . Anträge unter der Chiffre 6 . II. nimmt daS
Kontor des Tagblatkeff entgegen

Zimn/ergesuch ^

'
Es werden auf de» 1 . Januar zwei unmöblirte

Zimmer oder ein geräumiges Zimmer mit Alkof,
wo möglich zwischen tstr Akademie- und Waldstraße
gelegen , gesucht, Di / Adressen beliebe man Wald¬
straße Nr. 4 im zw/icen Stock abzugeben.

Vermischte Nachrichten .
sDienstantrag .st Ein Mädchen , welches

allen häuslichen Arbcitm vorstehen und gut« Zeug¬
nisse aufweisen kann , findet auf Weihnachten einen
Dienst in der Langenstraße Nr. 10 ? .

sDienstanträge .^ Zwei brave und fleißige
Mädchen können sogleich/in Dienst treten bei Au¬
gust Reble , Bierbrauer , Karlsstraße Nr. 17.

l Dienstantrag .1 Es wird auf Weihnachten
ein Mädchen in Dienst g/sucht, welches gut kochen,
waschen , putzen und etwas bügeln kann . Näheres
Amalienstraße Nr. 34. /

-

6c
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^ ^ Änd' w .

iDienstantrag .^ Ein Mädchen , welches
. /sv gut kochen kann und sich allen häuslichen Verrich -

»/cln Ntna tungen willig unterzieht , sinket auf Weihnachten
eine > Stelle in der Amalienstraße Nr . 21 im drit -

c ^ ellStock .
IDienstantrage . Z / Zwei Mädchen werden

gesucht , wovon das eine ktchen und die häuslichen
Arbeiten verrichten muß ; aas andere nähen , waschen
ilnd putzen kann . Näher « zu erfragen Langestraße
Nr . 131 . /

/ fDienstgesuch . f Ein Mädchen , welches noch nie
- hier in Dienst war , sich « len häuslichen Arbeiten

' VfLiä unterzieht , und besomers im Putzen , Kochen ,
- X ^ A^ Nähen und Bügeln erfahren ist , wünscht sogleich

«"»» « der bis Weihnachten eins Stelle zu erhalten . Zu
- ^ ^ -^ ^ ^ erfragen im Kontor des Tagblattes .

sDienstgesuchZ E . n Mädchen aus guter Fa¬
milie , welches in allen hässlichen Arbeiten erfah¬
ren ist und schon mehrere/Hahre auswärts diente ,
wünscht auf Weihnachten/e ^ ien Platz zu erhalten ;
such würde dasselbe zu Mndern gehen . Zu erfra¬
gen in der Amalienstraße / Nr . 33 im zweiten Stock .

fDienstgesucheZ Zweit Mädchen , wovon das
eine schon mehrere Jahre tlls Köchin servirte und
sich allen andern häuslichen Arbeiten willig unter¬
zieht , das andere bürgerlich kochen , waschen und
Witzen kann , sich allen häuslichen Arbeiten willig

^unterzieht , und beide von ihren Herrschaften em¬
pfohlen werden , wünschen auf Weihnachten Stellen
zu erhalten . Zu erfragen in der Langenstraße
Nr . 113 . j

fDienstgesuchZ Eine gesetzte Person , welche
bürgerlich kochen , waschen , putzen und spinnen
kann , sich auch willig allen häuslichen Geschäften
Unterzieht , wünscht auf Weihnachten eine Stelle

^ zu erhalten ; dieselbe sieht/mehr auf gute Behand¬
lung als auf großen Lohn . Zu erfragen Adler¬
straße Nr . 4 . '

fDienstgesuchf Ein b/aves fleißiges Mädchen ,
welche« bürgerlich kochen,/schön waschen , putzen ,
nähew und alle weiblichen Arbeiten verrichten kann ,
4ucht auf nächstes Ziel einen Dienst . Zu erfragen
Waldstraße Nr . 9 . /

fDienstgesuch . f Ein Mädchen , das perfekt kochen
kann , gute Zeugnisse besitzt und sich willig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht , wünscht auf kom¬

mendes Ziel eine Stelle zu/ erhalten . Zu erfragen
kleine Herrenstraße Nr . 20 /

fDicnstgesuch .f Ein Mädchen , welches sich allen
häuslichen Arbeiten unterziwt , auch kochen, nähen
rc^ kann , sucht auf Weihnachten eine Stelle als

immermädchen . Zu erfragen im Kontor des Tag¬
blattes . /

fDienstgesuch .f Ein Mäi « ,en , welches gut nähen
und bügeln kann und überhaupt in allen weiblichen
Arbeiten gut erfahren ist, nmnscht auf Weihnachten

^/kne Stelle zu erhalten . Zu/erfragen in der Kronen¬
straße Nr . 22 im zweiten Stock .

fDienstgesuch .f Ein Mädchen , welches gut mit
/ Kindern umzugehen versteht, / auch kochen und nähen

kann und sich allen häuslichen Arbeiten willig unter¬
zieht , sucht auf Weihnackteü eine Stelle bei Kindern

M «r bei einer kleinen Haushaltung . Zu erfragen
Herreustraße Nr . 17 im zweiten Stock .

?

fDienstgesuchZ Ein » aves Mädchen , welches
allen häuslichen Arbeiten/vorstehen kann und sich
denselben willig unterzieht , gute Zeugnisse aufzu -
weisen hat und von ihrer jetzigen Herrschaft gut
empfohlen wird , wünscht auf Weihnachten eine
Stelle zu erhalten . / Näheres Zähriugerstraße
Nr . 71 .

Stelleäntrag .
Eine 8 « niie . welche französisch spricht , wird

für eine auswärtige Staat sogleich gesucht . Nähere -
Zähringerstraße Nr . 42 . /

N . B . Nr . 1448 . / Dienstanerbieten .
Eine solide , gut empfohlene Köchin kann auf
Weihnachten bei ein « Herrschaft eine gute ,
dauernde Stelle sinderu Nur mit guten Attesten
Versehene wollen sich melden auf dem

Commissionsbu/eau von I . Scharpf ,
_ Walzstraße Nr . 34 .

Verlorene Broche .
Von der Stephanienstraße in die Langestraße

wurde eine goldene Biwche verloren ; der Finder
wirb dringend gebetew , dieselbe gegen gute Be¬
lohnung auf dem Comptoir des Tagblattes äbzu -
geben . /

Verkaufsanzeige.
In der Kronenstraße Nr . 10 , bei IRorih

Reutlingen, , sind eine Parlhie Pferdedecken und
alle Sorten Belten , Roßhaarmatratzen , Roßhaar ,
Möbel und Spiegel zu verkaufen .

Kaufgesnch . ^
Wer einen Eis - Schlitten verkauft , wolle

seine Adresse auf dem Kontor des TagblalteS hinter¬
legen .

Kaufgesuch.
Es wird eine 7 ' hob» und 3 */^ breite Doppel -

thüre zu kaufen geslwht. Wer eine solche zu ver¬
kaufen hat , wolle sein / Adresse im Kontor de- Tag¬
blattes abgeben . /

Anzeige .
In der Ritterstraße Nr . 12 , dem Museum

gegenüber , werden getragene Kleidungsstücke jeder ^Art angekauft und gut bezahlt .

Ein gsites Piano,
Flügel oder Pianino wird zu miethen gesucht durch
die A . Bielefeld '

/che Muflkalienhandlung .

TheatersperrM zu vergeben? ^
ES wünscht Jemawd ein halbes Abonnement /

auf einen Sperrsitz im kiesigen Theater abzutreten . ^Näheres bei Herrn Lotenmeister Schuh , Kreuz -
straße Nr . 7 . _ s

An / irrem soliden Mittagstisch ^
können noch einige Herren Theil nehmen
Näheres auf dem / Kontor des Tagblattes

trsch
»en .
-
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Unterrichtskanzeige.
An einem bestehenden ! Privatunterrichte zum

, Behufe : „ 1 ) der Vorbereitung auf die Gymna-
-^ 7 ^ ^ alprüfung , 2) der besseren Fortschritte in den

-»^/^
^

Lycealstudien und 3) der! Aneignung der für den
praktischen Beruf nothwendigen Kenntnisse in deut¬
schen Aufsätzen , in der französischen Sprache und
in den verschiedenen Arten des Rechnens " können
gegen mäßiges Honorar ! funge Leute noch Antheil
in der einen oder anderen Beziehung nehmen oder
einen solchen Unterricht äuch in besonderen Stunden
erhalten, Langestraße Rsr . 97 im 2ten Stocke des

Ikrgebäudes.

Privat - Bekanntmachungen.

C. ÄÄeth,
Großherzoglicher Hoflieferant ,

empfiehlt :
— schönes, großes , franz. Geflügel , —
— frische ächte Perrigord -Trüflel , —

— frische franz . Austern , —
Welsche Schellfische, Seedorsche , Turbots
rc . rc.

/
' ! frischer

/muck . >- >Sendung eingelrvffen und verkaufe denselben
eu ge» « ^ en äetsil/zu den billigsten Preisen .

iPH . Daniel Afleyer, Großh . Hoflieferant.

/ Frisches Atpenschmalz
in Kübeln von 25 bi- »0 Pfund wird billigst ver¬
kauft bei /

/ C . Däschner.
/ Brettener Hönig-Lebkuchen

/ luiU/ frisch eingetroffen b«

. ^ dem Hirffchgarten gegenüber .

Brust - Cairdis,
t schwarzen holländischen, empfiehlt in frischer Waare

_ Wilhelm Schmidt .

/ l^ r/ ^ ^figlich frisch marinirt/ Häringe bei
, PH . Daniel Meiyer, Großh Hofli

. i r . i-— ^ ^ ^Hoflieferant.

s Neue holl . Voll-Häringe
- .
'^ 7 empfiehlt

Wilhelm Schmidt .

Schellfische
ist heute eine frische Sendung eingetwffen bei

/ C . Däschner .
. / Rechte Frankfurter Bratwürste

-mvsteklt bestens /empfiehlt bestens

dem Hi ^schgarten gegenüber .

Rechte Nürnberger Lebkuchen
feinster Qualität

empfiehlt
W . Kölitz Wittwe,

Langestraße Nr . 191 .

lzerge.
Durch frische Füllungen ist mein bekanntes

Thee/Lager
wieder bestens versehen , wovon ich empfehlend
die Anzeige mache .

Heinrich Goldschmidt ,
Karl - Fi/iedrichstraße Nr. 21 ,

Feinst rrystallistrtes Lampenöl
nebst Wiechen in allen Nummern empfiehlt billigst

Wilhelm Hoftnann ,
Karl -Friedrichstraße Nr. 17 . I

ö

Tie neueren Pariser
intev-Müntel

sind in großer Auswahl und zu außer¬
ordentlich bulligen Preisen vor-
räthig bei /G. Pi . Denifon.

Ball -Gumanden
bei /

Langestraße/Nr. 197.

IlKK - liltlllslltt
iu Flacons » Ist . 45 kr .,

sowie eine mannigfaltige Auswahl der
angenehmsten und modernsten Parfüms
für das Taschentuch empfiehlt

Friedrich Wolff « Sohn ,
Karl -Friedrichstraße Nr. 4.

Dastksagung.
Dem bewußten Herrn , der mir den am Sonn- 1

tag verwechselten lleberwurf zurückzuschicken hie
Güte hatte , sage iD hiemit meinen besten Dank.

Friedr. Säusele . ^



1635

i f Amerikanische
Gummsfchuhe ,

Primm -Sorte ,
in besonders dauerhaften Qualitäten und den be¬
liebtesten , zum Schutze « egen Nasse und Kalte vor -
züglich^ sew ährten Formen ,

iederlage bei ^
»nradin Haagel .

Museum .

Sckanntmachung .
Wir zeigen hiermit an , baß der Verkauf unseres

Coaks - Erzeugnisses in die Hände des Herrn
F . Perrin Sohn übergegangen ist und auf
unserer Fabrik kein Coaks mehr abgegeben wird .

Sad . Gesellschaft für Gasbeleuchtung .
I . N . Spreng

Steinkohlen , Kohlen-
gries und Coaks

empfiehlt

Franz Perrin , Sohn ,
im ehemaligen Diakonissenhaus vor dem

Mühlburgertbor .
Bestellungen können aufgegeben werden bei

Kaufmann F . Perrin , Waldstraße Nr . 32 , und
auf dem Kontor der Gasfabrik

fenstag , Mittwoch , Donnerstag und Samstag statt .

Generalversammlung .
Die verehelichen Mitglieder der MuseumSgesell -

schaft werden in Kenntniß gesetzt, daß Samstag den
12 . Dezember ,

Nachmittags 1 Uhr ,
eine außerordentliche Generalversammlung im Mu¬
seum abgehalten wird , in welcher die Berathung
und Beschlußfassung über den den verehrlichen Mit¬
gliedern bereits mikgetheilten Entwurf der MuseumS -
statuten stattfindet .

Karlsruhe , den 29 . November 1857 .
Die Commission .

Cänlieii - Verein.
Heute Abend ums 6 Uhr ist Chorprobe ,

wogegen vie gewöhnliche Mittwochsprobe diese
Woche unterbleibt . /

Eintracht.
Am Freitag den 1 . Dezember findet ein ver¬

längertes Kränzchen statt .
Anfang 7 Uhr .

Das Co mite .

Zinn// ,

Karlsruher/ Liederkranz .

Danksagung und Empfehlung.
Allen Freunden und /Bekannten spreche ich hier¬

mit im Namen der gan/cn Familie für die so zahl¬
reiche und ehrenvolle Begleitung der irdischen Hülle

« ite^ neines unvergeßlichen Mannes , JohannOberst ,
» Schuhmachcrmeister , dan tiefgefühltesten , innigsten

Dank aus .
Hiemit verbinde icsi die ergebenste Anzeige , daß

ich das von meinem sei . Manne betriebene Geschäft ,
unter Mitwirkung niemes SobneS Julius , fort¬
führen werde , und biNe alle Gönner und Freunde ,
das dem Verstorbenen bisher bewiesene Zutrauen
geneigtest ^ lküf uns übertragen zu wollen .

^ -Karlsruhe , den k9 . November 1857 .
I Johann -Oberst ,
Hukmachermeisters - Wittwe .

-

Cäcilienverein .
Diejenigen Herren Mitglieder , welche sich bei

dem beabsichtigten Kränrchen betheiligen wollen ,
werden hiermit in Kenntmß gesetzt , daß Subscrip-

/ tionslisten in der Musikalienhandlung von Herrn
/ -" ^ Alexander Frey , sowie an den Probe-Abenden

- ^ lm Vereinslokale auflieüen.
^ ^ Da ^ tz aS K»^nzchei^/bereits>im LaUe der^näch-

stelXWvtht fluilftndeu »oll, ' sbVoöldol bk «siftoiz

r/Lil
Heute Abend 8 Mhr Gesangübung .

Literarische Anzeige .

Bei Friedrich G ^ tfch in Karlsruhe ist
erschienen und durch alle Buchhandlungen zu er¬
halten : /

Predigt , gehalten oei der kirchlichen Eröff¬
nungsfeier der / Ständeversammlung am
19 . November/1857 von M . Beyschlag ,
Hofpredigrr . »Auf Verlangen dem Druck
übergeben . ) /

Preis 6 Kreuzer .
In demselben Verlag ist früher von demselben

Herrn Verfasser erschienen :
Predigt über/Psalm 127 , gehalten in

der Schlosskirche zu Karlsruhe am 5 .
Sonntag «rach Trinitatis , im Dank -

gottesvienff für die Geburt des Erb¬
prinzen .

/reis 6 Kreuzer .

Großherzogliches Hoftheater
Dienstag den I . Dezbr . IV . Quartal . 131 . Abonne¬

mentsvorstellung : Nartiß . Trauerspiel in fünf
Akten von A . E . Brachvogel .

Donnerstag den 3 . Dezember . Mit allgemein
aufgehobenem Abonnement . Zum ersten Male
Der fliegende Holländer . Romantische
Oper in ^drei Auszügen , von Richard Wagner.er Mrtwrrkenden .
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Ich beehre mich , ergebenst anzuzeigen, Daß ich mein

Spielwaüren - Laaer7. „
' / » I-

/ beveulend vergrößert habe , und nun eine vollständig assoitirte Auswahl anbieten kann, von den
feinsten , neuesten Spielen für Kinder und Erwachsene , bis zu den ganz ordinären Holzwaaren ;

/ en Ki
-os et en detail zu sehr billigen M eisen .
SchliMich erlaube ich mir , zur gefälligen Ansicht meiner/ / WeihNEts -MUMeVEp

einzuladen .
l . ^

Wilhelm Döring , Sohn .

^ Nock-, Hosen - und Westenstoffe ,
die ncuest/n Sachen , /

Aecht englische Negen-Nöcke,
Iloi i en - ^imwl8 mul OaetieireL ,

Pariser Herren - Cravatten
in sehr /großer Auswahl ,

Damentücher/und Doppelffanelle
aller Art in vorzüglicher Qualität ,

Vulkanchrte Gummi- Galoschen
in den beliebtesten Formen

/ empfiehlt bestens

Ilelmleli !8eI »i »« I»vI ,
/ am Marktplatz .

Tagesordnung der II . Kammer.
7 . öffentliche Sitzung

auf Dienstag den 1 . Dezember 1857 .
Vormittags 11 Uhr.

1 ) Anzeige neuer Eingaben und Motionen
2) Verstärkung der Commission für Katastrirung

de- landwirtkschaftlichen Geländes .
3 ) Verstärkung der Commission für die anderweite

Bestimmung der Accis« und des Ohmgeldes
vom Wein

4) Bericht der Commission über di« Prüfung der
chnung des Archivar- vom letzten Landtag

und Berathung über diesen Bericht .

Notizen für Mittwoch 2 . Dezember :
Karlsruhe , gr . Verrechnung des Artillerie -

Regiments : Soumissronstermin der Schweine¬
schmalz - Lieferung .

Mittelberg , gr . Bezirksforstei : Holzversteigerung :
9 Uhr Früh : Zusammenkunft in Fraucnalb .

Getraut :
29 - Nov , Karl Jakob Friedrich Kiefer » Bürstenmacher

und Bürger bier , mit Marie Anna Katha¬rine Krämer von hier .
Gestorben :

29 - Nov . Juli « Zeuner , Bürgermeister « Wittw « , all
48 Jahr « .

29 . „ Eharlette Schütt , Revierförsters Wittwe , alt

M - sl Ztise , all 3 Jah« l
^8 Mvkiate , Mer Ragel-

^ schuped Popp ^ -' d >-
Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller 'schen Hofbuchhandlung .
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